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Cerdumiger Nats . Imn intergrund eine Mauer von

untbetbegten Menschen , die gich mnit dem Riicłen

2 Zusciauαẽỹ : von einer æur anderen Büllinenseite

Vinsiehit . Die Bewolhner von Queretaro emdarten Aen

Einaug des Hidsidenten , der gelkommen ist , den

TLeichnam Maækimiliuns æu Seſien . oer die Kopſe dæs

Volks ragen die rolen Faſinclienlansen Ser Sußpremos

poderes , der republikanisclien Carde , die des FHydsi -

denten Straße frcilialten . Der Ldem Aer Menge , das

Ceschiei de , Verkulfer , Witabolde und Seitunss -

Eolporteure Scſiallt geddmplt

Der Vordergrund ist gans ausgestorben . Reclits ein

ber fallenes palaslartiges Haus , æu dessen Fortal einige

Fluen emporfulinen . Brennender Tas

Prinzessin Salm und Herzfeld

( Eommen von linbs )

Herzfeld

Geben Sie mir Ihren Revolver , Fürstin !



Prinzessin Salm

Ich will midi in der Kirche zu ihm drängen und

wenn er vor dem Sarg des Kaisers steht , schieße

ich !

Herzfeld

Das sind hysterische Phantasien !

Prinzessin Salm

Soll Juarez lebenꝰ

Herzfeld

Geben Sie !

( er entꝛoindet iſin die Waſfe )

Prinzessin Salm

Und Sie sind der Freund Maximilians .

Herzfeld

Er vürde diesen Unsinn verabscheuen . Hilft ihm

Ihre Rache und nützt es ihm etwas , daſ ; man Sie

lynchen wird ?

Prinzessin Salm

Herzfeld ! Sie sind überaus vernünſtig . Ich nidht !

Unerträglid ' , daß alles so ruhig weiter gehn soll !

Ein Mensdi ist gestorben wie ein Gott . Nein !

Cott hatte im Tode Frauen und Jünger um

Ssich. Maximilian aber ist der einsamste Tote auf

der weiten Welt . Soll ihm kein Totenredht werden ?

Sein Requiem ! ? Die Katastrophe ! Juarez stürzt

über seinem Sarg zusammen . Und idi . . . Lassen

Sie mich ! l
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und

ieße

ſt ihm

m Sie

nicht !

5soll !

Nein !

um

te auf

rden ?

Stürzt

assen

Herzfeld

Ruhe , gnädige Frau ! Fühlen Sie nicht , daß der

Kaiser und vir Fremde sind ! Wir haben kein

Redit auf Leidenschaften in diesem Land.

Prinzessin Salm

Und vas gescdhieht ?
Herzfeld

Man wird Ihren Mann freilassen . Sie kehren nadi

Nordamerika zurüd &.

Prinzessin Salm

Idi soll wieder ein gewöhnlidhes Leben anfangen ?

Herzfeld

lhr Leben , Madame , vird niemals gewöhnlich

Sein . Ich aber vill mich nadi Europa durdhbetteln

und in Gsterreich nehme ich Stellung in einem

Amt .

Prinzessin Salm

Akten schreibenꝰ

Herzfeld

(ãiůaurig )
Halten Sie das für so leicht ?

Prinzessin Salm

Ah ! GClauben Sie nicht , daß ich den Kaiser

geliebt habe . Ich sah ihn ja so selten . Er hat mich

nicht bemerkt . Was hätte ich auch von ibm

wollen ? ! Etwas ganz anderes ar es , etwas

Herrliches ! Herzfeld ! Ein Leben liegt hinter mir
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und den Menschen habe ich ausgekostet . Immer

dasselbe : Körper - und Interessenbrunst , dazu ein

kleiner Privat - Wahnsinn bei jedem . Einer hübsch ,

der andere häßlich . Das ist alles !

Aber auf einmal steht ein Wesen da , gutgläubig ,
kindlidi , schön , verklärt ! Frühlingsgeruch einer

Seele ! Aller Schmutz schmilzt vor ihm veg . Er

verzaubert und erhöht durch sein Dasein ! Idi .

( umterbricſil Sich )

Ach , wie soll ich wieder leben ? Und mit wem ?

Dr . Basch

( Eomimt von reclits )

Herzſeld
Basch ! Endlidi !

Bas ch
Herzfeld .

( ie umarmen einanden erscſtuittert )

Herzfeld

( da Baschi reden abill )

Schweige !

Basch
Du hast redit !

Faulse .

Es war kein Tod der erzogenen Haltung . Maxi -

milian ist im Sterben ein großer Mensch gewesen !

Herzfeld

Für wen diese Größel ? Wofür dieser Todl ?
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Immer

zu ein

übsch ,

äubig ,
einer

Er1*³

——

Wemꝰ

Maxi -

vesen !

Basch

Glaubst Du nicht , daß jede Schönheit und jedes

Opfer forcklingt und den Lidit - Sdhatz der Welt

vermehrtꝰ

Prinzessin Salm

(init leuchtenden Nranen im Auge)
Ja , ich glaube es

Herzfeld

Idi glaube an das Vergeblidhe . Sich diese schrede -

liche Sonne ! Sie brütet den ganzen siebenfarbigen

Spuk aus . . . Es geht vorüber .

Prinzessin Salm

Nein !

Bas ch

Armer Maximilian , dem alles mißlingen mußte ,

nur der Tod nidit !

Herzfeld

Sein Liebesstrahl traf keinen Gegenstand . Der
Stoff seiner Gestaltungslust war Irrtum . Er träumte

von Legitimität und blieb der illegitimste Mensdi

des Lebens . Denn legitim auf dieser Erde ist nur

die zweckgeile Bestie

Basch

Oder der Asket der Madht , Juarez !

Prinzessin Salm

Er kommt ! Hören Sie es nicht ?



Herzfeld

( line Fassung aufꝛbeinend )
Keine Gnade ? ! Nirgends ? ! Adh , nur Vergeltung
des Guten , keine ? ꝰ?

Schwarzer Paukenvirbel und Volkes

Brausen

Prinzessin Salm

( erregi )
Hören Sie ?

Die Mauer der Menge

( vsird immen betbegler . leote Faggen ꝛberden auf —

gesogen , die Lansenfalinen langen )

Basch

Idi kann ihn nicht sehn !

Herzfeld

Idh will ihn nicht sehn !

Prinzessin Salm

Idi werde ihn sehnl

( ie Steigt die Stuſfen æun rechien Hand eimpor und

aulberblicſt dièe Menge )

Basch

Warum kommt der Mörder ? Siegestrunkenheit ?

Neugier ?
Herzfeld

Juarez tut nur das Notwendige . Dessen sei sicher .

Der tote Kaiser ist ein großes Pfand der Republik .
Das reaktionäre Europa vird sich demütigen
müssen bis zur Schamlosigkeit .
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Paukenwirbel und Lärm

( vnmer ndſies )

Atung Prinzessin Salm

( den unsicſitlbaren Aulfæug beobacſitend )

lkes Gardisten . . Der Jefe politico mit dem Stadt -

kommandanten . . . Jetzt die Generäle . . Alle im

roten Hemd . . . Escobedo führt die Gruppe

Porfirio Diaz ist nicht darunter . . . Das ist schön

von Diaz !

Die Raserei der Menge

(vwachist immer nnbler)
ö 4¹

Prinzessin Salm

Die Minister . . Und jetzt .

Herzfeld und Basch

( æoider Lillenm aulſgersgt )

Und jetzt ? Er ?

Prinzessin Salm

Nein ! Ein Diener mit einem Kranz . Ein Sehr

amtlicher Kranz und hat eine schwarze Sdhleiſe

Die Menge

( a5 abnleH

nheitꝰ Juarezl
Paukendonner

( auj der Snene )

sicher .

8
Prinzessin Salm

5 Dal Ein kleiner alter Mensch . . . Der Rodk sitat

ütigen 8
schlecht . . . Er geht behutsam .
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Dr . Basch

Sein Gesicht ?

Prinzessin Salm

Höflich still . . . Aber er sieht niemanden . . . Keiner

wagt sich heran . . Ein Bannraum ist um ihn .

Herzſeld ! Idi hätte es nicht können !

Der Lärm der Menge

(Olotalicht geddmhjt )

Prinzessin Salm

Auf der ersten Stufe bleibt er stehn . . Fühlt Ihr

eSs ? . . . Er hebt leidit die rechte Hand . . . Er

spricht . . Unhörbar leise .

Herzfeld

( von Bitlernis libermammnt )

Er geht weiter ! Er tritt ein ! Er steht vor dem

Kaiser ! Kaiser ? Das ist nur mehr ein Gepädeés -

stück , um das gefeilscht werden wird . Und in drei

Monaten ist alles ein gelber Zeitungsſetzen , in einem

Jahr eine Anekdote , und dann .

Prinzessin Salm

(enitt æu den Männenn )

Juarez ist der große und wahre Herr dieser Zeit !

Gehn wir !

Herzfeld

Und dann : Blut , immer vieder Blut , das vergossen

und vergessen wird !
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Prinzessin Salm

Ceise , als Scſiùmeé sie sicſi , einen Augenblich lamg der —

gessen ait haben )

Maximilian
ner

Die Menge
( Saroæystisclt )

Juarez !

Eine Musikbande

( Cielt die Chinaca , Meæibos rasclie Revolutionsſinmmne )

Der Vorhans Fällit

Ihr

Ende
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